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Seminar 

 

 

Expertenstandards – Refresh in Modulen 
 
Mit Einführung der Expertenstandards ist nicht nur eine gesetzliche Forderung erfüllt, sondern stellt für die 
Pflegenden eine wichtige Grundlage ihrer täglichen Arbeit dar.Die Aktualisierung vorhandener Expertenstandards 
als auch die Neukonzeptionen von Expertenstandards erhalten und erweitern die fachlichen Anforderungen an die 
Pflegenden. Somit sind die Pflegenden ständig angehalten, ihr Wissen auf dem aktuellen Stand zu halten. 
Pflegerische Risiken müssen erkannt wer-den, um so Gefahren für Pflegebedürftige abzuwenden. Eine unerlässliche 
Voraussetzung ist die pflegefachliche Einschätzung der individuellen Gefahren und Risiken sowie die daraus 
resultierende differenzierte Einschätzung  
 
Im Sinne der Qualitätssicherung ist jedoch mit der Erfassung der Risi-ken die erkannte Gefahr für den 
Pflegebedürftigen nicht gebannt und weitere Schritte bzw. Maßnahmen sind zu planen, einzuleiten, zu 
dokumentieren und umzusetzen. Mittels Beratung werden die Selbst-bestimmung der Pflegebedürftigen, auch unter 
Einbezug der Ange-hörigen gestützt. Durch die Evaluation der Maßnahmen werden dann ggf. Anpassungen in der 
Maßnahmenplanung notwendig 
 
Diese Seminarreihe fasst die wesentlichen Aspekte der umzusetzen-den Inhalte der einzelnen Expertenstandards 
zusammen. Insbesondere die Anpassungen der aktualisierten Expertenstandards finden Berücksichtigung. 
 

(Mögliche) Inhalte 
 
Die Module beinhalten jeweils 4 Expertenstandards für einen 
Zeitrahmen von jeweils 8 Zeitstunden. 

 Modul 1 
 Chronische Wunden 
 Dekubitusprophylaxe 
 Sturzprophylaxe 
 Schmerzmanagement  

 Modul 2 
 Ernährung und Flüssigkeitszufuhr 
 Mundgesundheit 
 Förderung der Kontinenz 
 Hautintegrität 
 Demenz 
 Mobilität 

 

Dieses Angebot richtet 
sich an alle Pflegenden 


